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Die Abgeordneten zum Nationalrat DEUTSCHHANN, SUPPAN 
. und Genossen haben am 1. Februar 1978 unter der Nr.1614/J 
an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage gerichtet, 
welche folgenden Wortlaut hat: 

"1. Warum wurde auf einem Briefumschlag des Bundeskanzleramtes 
für die Bezeichnung der Landeshauptstadt Kärntens 
auch der slowenische Name "Celovec" beigefügt? 

2. Wird der Bundeskanzler künftighin in amtlich versendeten 
Schreiben für Klagenfurt ausschließlich die deutsch­
sprachige Ortsbezeichnung verwenden lassen?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten. 

Zu Frage 1...1-

Die Verwendung der slowenischen Bezeichnung für Klagenfurt 
ist auE einen Irrtum in der Ausfertigung zuriickzufiihren. 
Die - zweisprachige - Adresse des "Slowenischen Informations­
center/Slovenski informacijski center" wurde unverändert 
auf den Briefumschlag des Bundeskanzleramtes übernommen. 

~u· Frage 2 : 

Ja .. 
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